
FUSSBALL IM BEZIRK: DER 23. SPIELTAG

IN DER VORSCHAU
Veröffentlicht am 10.04.2015 um 13:35 von Redaktion LeineBlitz

Der TSV Pattensen fährt am Sonntag zum

Auswärtsspiel zur SpVgg. Bad Pyrmont. Es ist nicht nur

das Spiel der Tabellennachbarn (6. gegen 5. Platz),

sondern auch das Duell der aktuell fairsten

Mannschaften in der Landesliga. "Ich erwarte eine

spielerisch gute Partie, weil beide Teams immer bemüht

sind, spielerische Lösungen zu finden. Es wird für uns

darauf ankommen, unser Spiel durchzubringen und den

Gegner unter Druck zu setzen. Wir sind jetzt seit neun

Spielen ungeschlagen, diese Serie wollen wir in Bad

Pyrmont weiter ausbauen", sagt Pattensens Trainer

Hanno Kock. Personell muss er neben den

Langzeitverletzten auch auf Simon Hinske (beruflich

verhindert) und Philipp Hoheisel (verletzt) verzichten.

Trotzdem gibt es im personellen Bereich auch gute

Nachrichten: der komplette Kader hat für die kommende

Saison seine Zusage gegeben. "Damit haben wir ein

überaus gutes Fundament für die nächste Saison bereits geschaffen", sagt Kock. SV Arnum hofft auf

ÜberraschungserfolgTolle Moral gezeigt, aber am Ende doch verloren. Das Szenario vom Ostermontag soll sich für die SV

Arnum beim Auswärtsspiel in der Bezirksliga 3 am morgigen Sonnabend beim 1. FC Egestorf/Langreder II nicht

wiederholen. "Das Hinspiel haben wir gewonnen und auch in der vergangenen Saison haben wir in Langreder gewinnen

können. Trotzdem sind wir morgen sicherlich der Außenseiter, aber nicht chancenlos", sagt SVA-Trainer Michael Opitz. Die

Arnumer wollen aus einer kompakten Defensive mit schnellem Umschaltspiel zum Erfolg kommen. "Wir haben die Qualität.

Es wird langsam mal Zeit, dass wior uns belohnen und auch mal einen Überraschungserfolg landen", sagt Opitz. Verzichten

muss der Trainer morgen auf Lars Jordan und den gelbgesperrten Jakob Angelovski. Dafür sind Marcel Busch nach

abgesessener Sperre und Jonathan Theilen sowie Jan Hammer wieder an Bord.Germania hat in Godshorn nichts zu

verlierenIn der Bezirksliga 2 treffen am Sonntag mit dem TSV Godshorn und dem SV Germania Grasdorf die derzeit

erfolgreichsten Rückrundenteams gegenüber. "Wir stehen besser da, als gedacht. Von daher können wir befreit aufspielen

und haben nichts zu verlieren", sagt Germania-Trainer Stephan Pietsch. Es komme vor allem darauf an, die richtige

Einstellung gegen den sehr robust und clever spielenden Gegner zu finden: "Die Einstellung ist unser Schlüssel zum Erfolg."

Personell sieht es insgesamt gut aus, lediglich Leo Fricke und Dennis Kwaah werden am Sonntag nicht dabei sein.

Koldinger SV will Heimstärke zeigenDer Koldinger SV empfängt am Sonntag die Reserve des VfL Bückeburg. Von der

Tabellensituation ausgehend ist es ein Duell auf Augenhöhe. Die Gastgeber liegen mit 33 Punkten auf Platz 5, die Gäste mit

28 Punkten auf Platz 8. Für beide Teams ist die Saison praktisch gelaufen, sie haben sowohl mit dem Auf- als auch mit dem

Abstieg nichts zu tun. "Wir werden sicherlich keinen Sommerkick anbieten. Wir spielen zu Hause und wollen natürlich

gewinnen, um unseren Anhängern etwas zu bieten", sagt KSV-Trainer Henrik Busche.

Werden sich die Grasdorfer Germanen auch Sonntag im

Spiel beim TSV Godshorn über eigene Torerfolge freuen

können? / Foto: R. Kroll 
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